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Liedvorschlag 
 

Ein Licht, das leuchtet in der Dunkelheit, Ich du Gott 2, 97 neue geistliche Lieder von Alfred 
Hochedlinger, Nr. 26  
Text und Musik: Alfred Hochedlinger  
Man kann die ersten drei Strophen – bis zur dritten Kerze – singen. Das Lied hat eine schöne Me-
lodie, und der Text wird bis auf die Anzahl der Kerzen in jeder Strophe wiederholt. Je nach Alter 
der Kinder würde ich empfehlen, es um einen Ton höher, dh. in E-Dur, zu singen, um den kleine-
ren Kindern das tiefe „a“ zu ersparen. Das Liederbuch „Ich Du Gott 2“ kann man hier bestellen: 
Zeitgemäße Kirchenmusik von Alfred Hochedlinger  
 
 

Linkliste  
 

Ausmalbilder zum Evangelium: Ausmalbilder zum Sonntags-Evangelium | Erzbistum Köln (erzbistum-koeln.de)  
Evangelien in Leichter Sprache: Evangelium in leichter Sprache (evangelium-in-leichter-sprache.de)  

Messmodelle der Jungschar Wien: Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

Vorlagen für Kindergottesdienste im Jahreskreis: Kinderpastoral und Kindergottesdienst Katholisch: Kin-

dergottesdienst Katholisch (kindergottesdienst-katholisch.de)  

Reli.kreativ Ausgaben im JuKi-Downloadbereich: Erzdiözese Wien Junge Kirche | Erzdiözese Wien - Down-

load   
Advent bei Kinderpastoral: Kinderpastoral  

Advent bei Familien234.de: Advent  
Einige Anregungen zu Advent und Weihnachten gesammelt: Advent und Weihnachten - Katholische 

Jungschar  

Spielideen und vieles mehr zur Advent– und Weihnachtszeit bei: Advent und Weihnachten in der Ju-

gendarbeit › Jugendleiter-Blog  

Mit Kindern Feste feiern—Anregungen für kleine Aktionen im Gottesdienst: Mit Kindern Feste fei-

ern | Themen | Katholische Kirche Kärnten (kath-kirche-kaernten.at)  

3. Adventsonntag A 

      ____________________________________________________________ 

Der dritte Adventsonntag wird auch als Gaudete-Sonntag bezeichnet und bringt im Besonderen die Vor-
freude auf das Weihnachtsfest zum Ausdruck. Gott ist jetzt ganz nah! Im Evangelium wird Jesus gefragt, 
ob er wirklich der erhoffte Messias von Gott ist. Er verweist auf Zeichen, die durch ihn geschehen. Wel-
che Zeichen sehen wir heute, die auf Jesus hinweisen? 

 
KATHOLISCHE KIRCHE Erzdiözese Wien // JUNGE KIRCHE  
Stephansplatz 6/6/618, 1010 Wien; Tel.: +43 1 515 52-3393; junge.kirche@edw.or.at www.jungekirche.wien 

https://hochedlinger.info/shop/
https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://wien.jungschar.at/messmodelle
https://www.kinderpastoral.de/kindergottesdienst
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/26098454/jukionline/downloadbereich
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/26098454/jukionline/downloadbereich
https://www.kinderpastoral.de/kirchenjahr/advent
https://www.familien234.de/kirchenjahr-feiern/advent/
https://www.jungschar.at/jahreskreis/advent-und-weihnachten
https://www.jungschar.at/jahreskreis/advent-und-weihnachten
https://www.jugendleiter-blog.de/advent-und-weihnachten-in-der-jugendarbeit/
https://www.jugendleiter-blog.de/advent-und-weihnachten-in-der-jugendarbeit/
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98
http://www.erzdiozese-wien.at/
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3. Adventsonntag 
Matthäus 11,2-11 
Johannes möchte wissen, 
ob Jesus wirklich von Gott kommt. 
 
Johannes sagte den Menschen: 
 Freut euch. 
 Jesus kommt zu euch. 
 Jesus kommt von Gott. 
  
Aber der König steckte Johannes ins Ge-
fängnis. 
Im Gefängnis wurde Johannes traurig. 
Johannes dachte: 
 Jesus kommt von Gott. 
 Warum freuen sich die Leute nicht,  
 wenn Jesus kommt? 
 Warum wirft der König mich ins Gefäng-
 nis? 
 Oder kommt Jesus doch nicht von Gott? 
  
Johannes sagte zu seinen Freunden: 
 Ihr sollt zu Jesus gehen. 
 Ihr sollt Jesus fragen: 
 Kommst du wirklich von Gott? 
 Oder müssen wir auf einen anderen  
 warten? 
  
Die Freunde von Johannes gingen zu Jesus. 
Die Freunde fragten Jesus: 
 Kommst du wirklich von Gott? 
 Oder müssen wir auf einen anderen  
 warten? 
  
Jesus sagte: 
 Erzählt Johannes alles, was ihr bei mir 
 seht: 
 Blinde Menschen können wieder sehen. 
 Gelähmte Menschen können wieder  
 gehen. 
 Kranke Menschen werden wieder   
 gesund. 
 Gehörlose Menschen können wieder  
 hören. 
 Tote Menschen leben wieder. 
 Freut euch darüber. 
 Wundert euch nicht. 
  
Die Freunde gingen zu Johannes und erzählten 
alles. 
Jesus sagte zu den anderen Leuten: 

 Johannes ist ein sehr guter Mensch. 
 Johannes hat alles richtig erzählt. 
 Gott hat Johannes sehr lieb. 
 
3. Adventssonntag | Evangelium in leichter Sprache 
(evangelium-in-leichter-sprache.de) 

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-3-adventssonntag
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-3-adventssonntag
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Gedanken und Ideen zur Gestaltung 
 
Einleitung mit Anzünden der dritten Kerze auf dem Adventkranz 
Der 3. Adventsonntag heißt auch „Gaudete“, das heißt auf Latein: „Freut euch!“ Die Messe heu-
te beginnt auch  mit dem Ruf: „Freut euch, denn der Herr ist nahe!“ Zum Zeichen dafür ist in 
vielen Kirchen die dritte Kerze am Adventkranz rosa. Wir zünden sie jetzt an. 
 
Tagesgebet 
Eine kindgerechte Oration zum heutigen Sonntag findest du bei Kindergottesdienst-katholisch: 
Oration_3.Advent.pdf  
 
Besinnungstext 
Wunder des Alltags: 
Manchmal, da habe ich eine Angst. 
Manchmal, da habe ich einen Zorn. 
Manchmal, da habe ich eine Wut. 
Manchmal, da habe ich keine Freude. 
Manchmal, da habe ich kein Vertrauen. 
Manchmal, da habe ich keinen Mut. 
Aber manchmal, 
da kommt plötzlich jemand 
und fragt mich: „Komm, du, geht's dir nicht gut?“ 
(von Hans Manz) 
Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  
 
Kyrie 
Jesus Christus, du bist mitten unter uns. Du bist in jedem*jeder Einzelnen von uns lebendig. Da-
ran wollen wir denken, wenn wir gemeinsam feiern. Herr, erbarme dich unser.  
Jesus Christus, du hast jede*n von uns gern und möchtest, dass es ihm*ihr gut geht. Wir wollen 
so miteinander leben, dass sich alle wohlfühlen. Christus, erbarme dich unser.  
Jesus Christus, du bist unser Bruder. Wir wollen untereinander sein wie Geschwister, die sich 
gut vertragen. Herr, erbarme dich unser. 
Nach: Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

 
Tauferinnerung 
Viele Menschen sind zu Johannes gekommen und haben ihm erzählt, was sie falsch gemacht 
haben. Sie wollten sich bessern. Johannes hat sie mit Wasser getauft und gesagt: „Gott nimmt 
die Schuld von dir. Jetzt kannst du neu beginnen und gut leben.“  
Auch du bist getauft, auch dich hat Gott zu einem guten Leben gerufen. Zur Erinnerung mache 
ein kleines Kreuzzeichen mit Weihwasser auf deine Stirn.  
Nach: Kath. Jungschar Linz. Kindergottesdienstgemeinde/ KGG Nr. 82, 2009/2010. linz.jungschar.at 

 
Dank und Bitte 
Auf einem Plakat steht DANKE, auf einem BITTE. Darauf werden Namen gesammelt. 
Wir wollen an jemanden denken, für den wir Gott danken.  
Danke, Gott, für ... 
Nun wollen wir an jemanden denken, der Gottes Hilfe braucht und für ihn bitten. 
Bitte, Gott, für ... 
 
 
 
 

https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/fileadmin/smb/Redaktion/Dateien/Dokumente/Oration_3.Advent.pdf
https://wien.jungschar.at/index.php?id=1189&modellid=1209
https://wien.jungschar.at/messmodelle
https://www.dioezese-linz.at/site/kjs/kinderliturgie/kgg/article/36839.html
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Friedensgruß 
Zum Friedensgruß werden Papierherzen (zB. nach Origami gefaltet) von den Kindern verteilt und 
folgender Text gelesen:  
Wo du beginnst zu teilen, da fängt Friede an. 
Wo du dem*der anderen hilfst, da fängt Friede an. 
Wo du freundlich bist, da fängt Friede an. 
Wo du dein Herz öffnest, da fängt Friede an. 
(Ihr könnt auch noch weitere Beispiele finden.) 
 
Segensgebet mit Gesten 
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus (Hände vor dem Körper ausstrecken, als wolle man ein 
Geschenk empfangen) 
und die Liebe Gottes (Hände aufs Herz legen) 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns allen, (Hände seitlich ausstrecken) 
jetzt und für alle Zeit. Amen! (Hände bei „Amen“ in die Höhe erheben) 
 
Sendung 
Guter Gott, es gibt Menschen, die sich heute nicht freuen können, weil sie Angst haben, zu 
Weihnachten ganz allein zu sein. 
Guter Gott, es gibt Menschen, die sich heute nicht freuen können, weil sie Angst haben, dass es 
zu Weihnachten Streit geben wird. 
Guter Gott, es gibt Menschen, die sich heute nicht freuen können, weil sie einen lieben Men-
schen vermissen. 
Herr, du bist für alle Menschen da und kennst ihre Ängste und Sorgen. Du hast gesagt: „Fürchtet 
euch nicht!“  
Hilf uns und sende uns, damit wir den hellen Schein des Gutseins in die Welt hinaus tragen! 
(Hier kann die Einladung folgen, dass die Kinder in der kommenden Woche zB. selbstgebastelte 
Karten mit Weihnachtswünschen verschenken oder eine caritative Aktion in der Pfarre unterstüt-
zen.) 
 
Smile to go 
Passend zur „Sendung“ könntet ihr auch die gesamte Woche lang „Smile to go“ anbieten, um den 
Kirchenbesucher*innen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Hängt dazu bei der Kirchentür ein Pla-
kat mit Smileys auf Klebezetteln auf—jede*r kann sich dann ein Smiley pflücken und mitnehmen. 
Eine Anleitung bzw. Vorlage für ein „Smile to go“ findest du bei der Jungschar Innsbruck:  
Anleitung_Smile_to_go.pdf (jungschar.at)  
 
Für einen KiWoGo, eine Gruppenstunde oder zu Hause: Weihnachten mit allen Sinnen erleben 
Wir freuen uns alle schon sehr auf Weihnachten.—Wie schmeckt, riecht, klingt Weihnachten 
überhaupt? Wie fühlt sich Weihnachten an? 
Es werden Stationen aufgebaut, an denen Folgendes erlebt werden kann: 
Geruchsmemory: Kleine Dosen (zB. von Überraschungseiern) sind mit verschiedenen weihnacht-
lochen Gerüchen bestückt, wie Zimt, Vanille, Anis, Nelke, Orange, Tannennadeln usw. Je zwei sind 
gleich und müssen zusammen gefunden werden.  
Weihnachtslieder raten: Jemand summt bekannte Weihnachtslieder. Wer errät, um welches Lied 
es sich handelt? 
Tastbox: In einer Schachtel befinden sich Sachen zum Ertasten, wie ein Tannenzweig, ein weicher 
Schal, Handschuhe, ein Wärmekissen, Stroh, Geschenkspapier usw. 
Buffett: Verkostet weihnachtliche Köstlichkeiten, wie Punsch und Weihnachtskekse. 
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https://innsbruck.jungschar.at/fileadmin/ji/3_Kinderliturgie/Anleitung_Smile_to_go.pdf

